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Nordweslschweiz

P rog ram m reg |ement zu m We iterbi Id u n gsprog ramm Certificate of Ad -

vanced Stud ies (CAS) Betrieb I iches Ges u nd heitsmanageme nt (BG M)

der Hochsch u le fü r Angewandte Psychologie FH NW

vom 1 . April2023

Die Direktorin, der Direktor erlässt gestüEt auf die RahmenordnungWeiterbildungsprogEmme
FHNW vom 30. Oktober 2Q17 und die Weiterbildungsordnung der Hochschule fürAngewandte
Psychologie FHNWvom 1. Oktober 2018.

Teil 1: Allgemeines

s1

s2

s3

Geltungsbereich

Dieses Programmreglement regelt die Grundlag enzut Durchführung und

Zerlif izier un g f ü r d as We ite rb i I d u n gs p rog Emm Ce rtif i cate of Advan ced
Studies Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM ) (CAS-Progranm)
an der Hochschule für Angewandte Psychologie FHNW'

Weiterfü hrende Erlasse

Die Direktorin, der Direktor, der Hochschule erlässt die Teilnahmebedin-
gungen für Weiterbildungsprogramme der Hochschule für Angewandte
Psychologie FHNW.

Teil2: Programmablauf

Aufnahme

1 Für die Aufnahme in das CAS-Programm Betriebliches Gesundheits-
management ( BG M ) werd en auf g run d d er kompeterzorientierten Pro-
grammziele folgende Vorbildung und (Berufs-)Erfahrung vorausgese2t:

. Hochschulabschluss

o 5 Jahre Berufserfahrung in einem relevanten Feld (2.B. als Füh-
ru ngskraft, in projektleitender F unktion, als Fachspezialistin, Fach-
spezialist im Bereich Human Resources oder mit Berührungspunkten
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zu Arbeits- und Organisationspsychologie, Betrieblichem Gesund-
heitsmanagement, Unternehmenskommunikation, Human Factors,
Arbeitssicherheit, Arbeitsmed izin, Case M anagement, Public Health )

2 Personen mit äquivalenter Erfahrung und Kompetenzen werden aufge-
nommen, wenn sich die Befähigung zur Teilnahme aus einem anderen
Nachweis ergibt.

3 Das Aufnahmeverfahren sieht wie folgt aus:

1. Die interessierte Person reicht ihre Unterlagen (Molivationsschrei-
ben, Lebenslauf , Diplom- und Zeugniskopien) bei der Programmko-
ordinatorin ein.

2. Die Programmleitung prüft die eingereichten Unterlagen und lädt tn-
teressierte gegebenenfalls zu einem Gespräch ein.

Die Prog rammleitu n g prüf t d ie Ausg an gsq u al ifi kation, das Pote nzial zur
Erreichung der Programmziele sowie die Motivation zur Weiterbildung,
entscheidet über eineAufnahme und hält die Entscheidung mit einer Be-
gründu ng sch riftlich f est.

a Es besteht kein Rechtsanspruch auf Aufnahme.

5 Te ilneh men de an Weite rbild u ngsprogrammen werden statistisch er-
fasst.

Programmaufbau
1 Das Weiterbildungsprogramm umfasst 1 5 ECTS-Kreditpunlde

2 Der Auf bau des CAS-Programms gliedert sich in Kurse und ist in der
Programmbeschreibung geregelt. Die Programmbeschreibung ist integ-
raler Bestandteil dieses Programmreglements und legt die zu erreichen-
den Kompetenzen, die Lerninhalte, die Art der Leistungsnachweise und
der Leistungsbewertung fest.

Leistu n gen u nd Leistu ngsbewertu ng

1 Der Kompetenzerwerb im CAS-Programm wird durch Leistungsnach-
weise sicherg estellt. ECTS- Kreditpun kte werden e rtei lt, wen n d ie Anf or-
derungen des Programms bzw. des Moduls erfüllt sind. Für ungenü-
gende Leistungenwerden keine KeditpunKe erteilt. Die Art der Leis-
tungsnachweise wird in der Programmbeschreibung fesQelegt.

2 Die Leistungsbewertung erfolgit mit der 6er-Skala.

3 ln der 6er-Skala können für einzelne Leistungsnachweise Zehntelnoten
oder Mertelnoten gesetzt werden. Für die Gesamtnote eines Programms
wird auf halbe Noten gerundet. Beimehreren Leistungsnachweisen
(Teilnoten) innerhalb eines Programms wird für die Gesamtnote vom
rechnerischen Mittel der Teilnoten auf halbe Noten gerundet. Als Run-
dungsregel gilt: Auf halbe resp. ganze Noten wird aufgerundet, wenn
X.25bzw.X.75 oder mehr erreichtwurde (2.B. von 4.25 auf 4.5). Auf
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halbe Noten, resp. ganze Noten wird abgerundet,wenn X'24bzw'X.74
oder weniger erreicht wurde (2.B. von 4.74 auf 4.5)'

a Die Bedeutung der Noten in der Oer€kda ist wie folgt definiert:

6 ausgezeichnet
5.5 sehr gut
5 gut
4.5 befriedigend
4 genügend
3.5 knapp ungenügend
3 ungenügend
2 schlecht
1 sehr schlecht

s Die 2er-Skala umfasst die Stufen <erfüllt> und <nicht erfüllt>.

6 Nicht bestandene Leistungsnachweise (Note 3 oder tiefer) können in
der Regel einmfl innerhalb von zwei Jahren wiederholt werden. Die Mo-

dalitäten der Wiederholung werden durch die Programmleiterin, den Pro-
grammleiter f estgelegt.
Ein mapp ungeruigender Leistungsnachweis (Note 3.5) wird zur Überar-

beitu n g zu rückg ewiesen . Der ü berarbeitete bzw. nach bearbeitete Leis-
tungsnachweis kann maximal mit der Note 4.0 bewertet werden'
Sämtliche Leistungsnachweise, die mit einer genügenden Note beurteilt
worden sind (Note 4.0 oder höher), können wederüberarbeitet noch wie-

derholtwerden.

7 Wird die vorgeschriebene Präsenzpflicht nicht erreidtt, können nicht
oder ungenügend besuchte Kurse in der Regelinnerhalb von zweiJah-
ren wiederholt werden. Die Wiederholung kann kostenpflichtig sein.

8 Die Teilnehmenden erhalten nach Absolvieren der Leistungsnachweise
eine aktualisierte Übersicht (Leistungsausweis) der absolvierten Kurse

sowie der erbrachten Leistungsnachweise mit den dabei erzielten Noten

u nd erworbenen ECTS-Kreditpunkten.

e lm vorliegenden CAS-Programm können keine Leistungen, die in ande-
ren Weiterbild u n gsprogrammen erbracht wu rden, an gerech net werden.

Durchführung
1 Die Programmleitung ist berechtigt, die Durchführung eines Weiterbil-
dungsprogramms abzusagen oder zu verschieben, wenn eine minimale
Rnzäni von Anmeldungen nicht erreicht ist oder andere Umstände vorlie-
gen, die eine Durchführung der Veranstaltung aus Sicht der Hochschule
für Angewandte Psychologie FHNW unzumutbar machen.

2 Die Programmleitung entscheidet und informiertspätestens 30 Tage
vor Beginn des Programms über eine allfällige Absage oder Verschie-
bung. lm Falle einer Absage werden bereits einbezahlte Kosten zurück-
erstattet. lm Falle einer Verschiebung des Programms hat die angemel-
dete Person das Recht, innerhalb von 14 Tagen ab Erhalt der Mitteilung
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schriftlich an die Hochschule fürAngewandte Psychologie FHNW zu ge-
langen und vom Vertrag zurückzutreten. Der Rücktritt erfolgt in diesem
Fall ohne Kostenfolgen. Weitergehende Ersatzforderungen sind aus-
drücklich ausgeschlossen.

Gebühren / Kosten
1 Für das CAS sind Programmgebühren in Höhe von CHF 8'450.-zu ent-
richten.

s7

s8

2 Die Programmgebühren werden in drei Raten in Rechnung gestellt.

Weitere Zahlu ngsmodalitäten richten sich nach den Teilnah mebedingun-
gen.

Teil3: Programmabschluss

Zertifikate
I Das Programm ist erfolgreich abgeschlossen, wenn folgendeAnforde
rungen erfüllt sind:

a. Die gemäss Programmbeschreibung vorgeschriebenen Leis-
tungsnachweise wurden vollständig erbracht und mit mindestens
der Note 4 bewertet.

b. Die gemäss Programmbeschreibung vorgeschriebene Präsenz-
pflicht ist erfüllt.

2 Ausnahmen können auf schrifüiches, begründetes Gesuch hin durch
die Programmleitung bewilligt werden.

3 Nach erfolgreichem Abschluss des Programms wird das entsprechende
Zertifikat <Certificate of Advanced Studies FHNW) vergeben. Das Zerti-
f ikat wi rd mit ei nem prog rammspezif ischen Zusatz erg änzt.

a Werden Zertifikate auf unlautere Weise erworlcen, können diese von

der Direktorin, vom Direktor entzogenwerden.

Teil4: Rechte, Pfl ichten, vorze iti ge u nd aussero rdentl iche Beend i'
gung sowie RechtsPflege

se Rechte, Pf I ichten, vorze itige u n d a u sserord entl iche Bee nd ig un g

des Programms sowie RechtsPflege

Die Pflichten der Hochschule fürAngewandte Psychologie FHNW, die
Rechte und Pflichten der Teilnehmenden, die Massnahmen bei Pflicht-
verletzu ngen durch die Teilnehmenden, die ausserordentliche Beendi-
gung des Programms und die Rechtspflege (Verfügungen, Einsprache-
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und Beschwerdeverfahren) richten sich nach der Weiterbildungsord-
nung der Hochschule fürAngewandte Psychologie FHN_WIür die Wei-
terbädungsprogrcmme Mastör of Advanced Studies MAS, Diploma of
Advanced Studies DAS und Certificate of Advanced Studies CAS.

Teil5:

orten, /3 .l"7rtZS

Erlassen von:

Der Direktorin der Hochschule fürAngewandte Psychologie FHNW

Prof ser

Ü bergangs- u nd Sch I ussbestim mu ngen

I Dieses Reglement tritt am 1. April 2023inKraft.
2 Für Weiterbildungsprogramme, deren Durchführung vor lnkrafttreten
dieser Rahmenordnung begonnen hat, gelten die bisherigen Bestimmun-
gen.
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